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Endlich ist es wieder soweit, 

es beginnt die Weihnachtsmarktzeit,

jedes Jahr der gleiche Klimbim, 

und doch rennen alle wieder hin.

Täglich das Gedränge, der Markt ist so voll, 

was ist daran denn eigentlich so toll?

Überall diese Hektik, welch ein Graus, 

früher sah alles besinnlicher aus.

In Dreierreihen stehst du am Glühweinstand, 

verbrennst dir mit der heißen Brühe die Hand,

danach eine Bratwurst, sie war sehr lecker, 

nur mit dem Senf hast du dich bekleckert.

Nun kaufst du was Süßes für den Zahn, 

Gebrannte Mandeln sind deine Wahl,

zum Schluss hast du nur einen Wunsch, 

ein Platz zum Sitzen, und ein Eierpunsch.

Doch Halt, du hast fast was vergessen, 

du wolltest noch ein Fischbrötchen essen.

Nun ist aber endlich Schluss, 

trinkst nur noch drei Glühwein mit Schuss.

Ein kleines Eis könntest du noch vertragen, 

aber wieso rebelliert jetzt dein Magen?

Dir ist übel, und hörst nur noch Weihnachtslieder, 

da singen sie gerade: Alle Jahre wieder.
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